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Auszug aus der 
10. Sitzung des Gemeinderates Schnottwil 

 
 

vom Mittwoch, 14. August 2019, 19.00 – 22.05 Uhr 
Gemeindehaus Schnottwil 

 
 
 
Protokollgenehmigung 
 
Das Protokoll der 9. Sitzung vom Mittwoch, 26. Juni 2019 wird genehmigt. 
 
 
Verhandlungen 
 
(Öffentliche Geschäfte) 
 
01.0335 Gemeindeversammlung; Protokollgenehmigung 

Protokoll der ord. Gemeindeversammlung vom 12.06.2019; Geneh-
migung 

Das Protokoll der ordentlichen Gemeindeversammlung vom 12.06.2019 lag ab dem 
15.07.2019 während 10 Tagen im 1. Stock des Gemeindehauses öffentlich auf. Während der 
Auflagefrist wurden keine Änderungsanträge eingereicht. Aus diesem Grund wird das Proto-
koll einstimmig genehmigt. 
 
 
 
01.0530 Arbeitsausschüsse (alphabetisch) 

Ausschuss „slowUp“ der Einwohnergemeinde Schnottwil; Wieder-
besetzung des vakanten Sitzes des Sicherheitsverantwortlichen 

Infolge Demission von Ernst Schori wurde das Mandat des Sicherheitsverantwortlichen des 
Ausschusses slowUp der Einwohnergemeinde Schnottwil im Infoblatt Juni 2019 zur Wieder-
besetzung ausgeschrieben. Innerhalb der Anmeldefrist vom 10.08.2019 ist die Bewerbung 
von René Spielmann, geb. 1982, Verkäufer, Bachgässli 29, Schnottwil, eingetroffen. Er hatte 
bereits Kontakt mit Ernst Schori und hat sich über die anstehenden Arbeiten informiert.  
 
Beschluss: 
Die Wahl von René Spielmann als Sicherheitsverantwortlicher des Ausschusses slowUp per 
01.07.2020 erfolgt einstimmig. Die Vereidigung wird anfangs 2020 vollzogen. 
 
 
 
02.0156 Familienschutz / Familienberatung, Eheberatung 

Zweckverband Familien-, Mütter- und Väterberatungsstelle Buche-
ggberg und Wasseramt; Beitritt und Genehmigung der Statuten und 
des Fusionsvertrages 

An der Sitzung vom 12.03.2019 hat der Gemeinderat die Fusion zwischen dem Zweckver-
band Familien- und Mütterberatung Bezirk Wasseramt und dem Verband Familien- und Müt-
terberatung Bezirk Bucheggberg zum neuen Zweckverband Familien-, Mütter- und Väterbe-
ratungsstelle Bucheggberg und Wasseramt per 01.01.2020 gutgeheissen und den Beitritt zu 
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Handen des Souveräns beschlossen. Die Genehmigung der Statuten wurde zur Klärung ver-
schiedener Fragen zurückgestellt. 
 
Auf Grund verschiedener Rückmeldungen und Fragen aus den Gemeinden wurde unter dem 
Präsidium von Bernhard Jöhr, GP Messen, eine Arbeitsgruppe eingesetzt, die einen neuen 
Statutenentwurf ausgearbeitet hat, der nun zur Vernehmlassung vorliegt.  
 
Ursprünglich vorgesehen war die Auflösung der beiden bestehenden Verbände mit der an-
schliessenden Bildung eines neuen Zweckverbandes. Die Arbeitsgruppe hat sich auch die-
sem Thema noch einmal angenommen und nach erneuter Rücksprache mit dem AGEM  
kann der Zusammenschluss nun mittels eines Fusionsvertrages vollzogen werden. Die Ar-
beitsgruppe unter Bernhard Jöhr hat diesen Vertragsentwurf ausgearbeitet, der ebenfalls zur 
Vernehmlassung unterbreitet wird.  
 
Die Stellungnahmen der Gemeinden werden bis am 31.08.2019 erwartet.  
 
Auf Begehren von Ursula Brüllhardt werden zu den Statuten folgende Fragen aufgeworfen: 

- § 3 Mitgliedschaft 
Ist es im Abs. 1 erforderlich, dass die Anzahl Gemeinden festgehalten werden, da ei-
ne namentliche Aufzählung fehlt.  

- § 10 Organe des FMV-BW 
im Abs. 1 unter dem Bst. e) sind die Behördenmitglieder und Angestellten aufgeführt. 
Ist diese Aufzählung notwendig und welche Behördenmitglieder fallen darunter? 

 
Der Fusionsvertrag löst keine Fragen aus. 
 
Beschluss: 
• Wie an der Sitzung vom 12.03.2019 beschlossen, wird am Beitritt zum Zweckverband 

Familien-, Mütter- und Väterberatung Bucheggberg-Wasseramt (FMV-BW) per 
01.01.2020 zu Handen des Souveräns festgehalten. 

• Die Statuten des Zweckverbandes Familien-, Mütter- und Väterberatung Bucheggberg-
Wasseramt (FMV-BW) werden im Grundsatz gutgeheissen. Die Beantwortung unserer 
Fragen ist abzuwarten.  

• Der Fusionsvertrag zwischen dem Verband Familien- und Mütterberatung im Bezirk 
Bucheggberg und dem Zweckverband für die Familien- und Mütterberatung im Bezirk 
Wasseramt sowie dem Zweckverband Familien-, Mütter- und Väterberatung Buchegg-
berg Wasseramt wird in der vorliegenden Fassung gutgeheissen.  

• Es wird vorgesehen, das Geschäft an der Gemeindeversammlung vom 04.12.2019 zur 
Genehmigung zu unterbreiten. Vorbehalten bleibt die Beantwortung unserer Fragen so-
wie die Zustimmung aller Verbandsgemeinden.  

 
 
 
04.0781 Brunngenossenschaft Berghölzli 

Generalversammlung vom 21.08.2019; Parolen 

Am 21.08.2019 findet die Generalversammlung der Brunngenossenschaft Berghölzli statt. 
Als Delegierter der Einwohner- und Bürgergemeinde Schnottwil wird Stefan Schluep teil-
nehmen. Zur Genehmigung unterbreitet werden u.a. die Jahresrechnungen 2015 – 2018, 
das Budget 2019, die Genehmigung neuer Genossenschaftsmitglieder mit total 10 Rechten 
und die Ersatzwahl des Kassiers (von Franziska Strub zu Annelies Howald). Nach der Erläu-
terung der Geschäfte durch Stefan Schluep wird auf seinen Antrag hin zu allen Geschäften 
die Ja-Parole beschlossen. Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig. Durch die Aufnahme 
zwei neuer Genossenschaftsmitglieder (Liegenschaften Mühleweg 4 und 6) mit total 10 
Rechten sind nun alle 360 Rechte vergeben.  
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04.0801 Kläranlage ZAG 
Vernehmlassungen:  
- Betriebskostenverteiler  
- Leitbild und Eigentümerstrategie  

Seitens der ARA Regio Grenchen werden folgende Geschäfte zur Vernehmlassung unter-
breitet: 
• Betriebskostenverteiler 

Für unsere Gemeinde sinkt der BKV von 3.35% um 0.64% auf 2.71%. Dies macht eine 
Reduktion um rund Fr. 23‘000.00 ab dem 01.01.2020 aus (Basis Budget 2019 von rund 
3.6 Mio.). Auf Antrag der Bau- und Werkkommission wird dem BKV zugestimmt. 

• Leitbild 
Auf Antrag der Bau- und Werkkommission wird dem neuen Leitbild zugestimmt. Das alte 
stammt aus dem Jahre 2005 und ist zu wenig prozessorientiert auf die ARA Regio Gren-
chen ausgerichtet und wurde eigentlich gar nie umgesetzt.  

• Eigentümerstrategie 
Auf Antrag der Bau- und Werkkommission wird der Eigentümerstrategie zugestimmt.  

 
Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig. Die ARA Regio Grenchen ist mittels Protokollaus-
zug über die positive Beschlussfassung zu orientieren. 
 
  
 
04.0821 Kanalisationen = Primär- und Sekundärleitungen 

Sanierung Kanalisation 3. Priorität; Arbeitsvergabe Abschnitt Alte 
Bernstrasse 

Die Gemeindeversammlung bewilligte am 10.12.2008 für die Sanierung der Kanalisation       
3. Priorität einen Rahmenkredit von Fr. 525‘000.00. Der Kredit ist noch nicht ausgeschöpft 
und weist ein Guthaben von rund  Fr. 110‘000.00 aus.  
 
Für die Sanierung der Kanalisation Alte Bernstrasse hat das Ingenieurbüro Emch+Berger AG 
Solothurn drei Offerten eingeholt. Auf Grund der vorliegenden Unterlagen beantragt die Bau- 
und Werkkommission die Arbeitsvergabe der Tiefbauarbeiten an die Firma Gebr. Jetzer 
Hoch- und Tiefbau AG, Schnottwil, zum Preis exkl. MWSt. von Fr. 57‘496.90. Es handelt sich 
um das günstigste Angebot. 
Sarah Hartmann erkundigt sich, ob seit dem GV-Entscheid im Jahre 2008 einmal Messun-
gen durch eine unabhängige Firma durchgeführt wurden, die die Auswirkungen der Sanie-
rungsarbeiten auf den Fremdwasseranteil aufzeigen. Christopher O’Neill nimmt das Anlie-
gen zur Abklärung entgegen. 
 
Beschluss: 
In Anlehnung an die Submissionsrichtlinien und den vorliegenden Antrag der Bau- und 
Werkkommission erfolgt die Arbeitsvergabe an die Gebr. Jetzer Hoch- und Tiefbau AG, 
Schnottwil, einstimmig. 
 
 
 
11.0300 Tarife 

Tarife 2020; Genehmigung 

Auf Antrag der Energieversorgungskommission (EVK) werden die vorliegenden Tarife 2020 
einstimmig genehmigt.  
 
Netztarife 
Infolge des Überschusses in der Rechnung 2018 erfahren die Grundpreise NS1 und NS2 ei- 
ne Senkung von Fr. 300.00 auf Fr. 200.00.   
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Energiepreise 
Alle Produkte erfahren keine Änderung.   
Gesetzliche Abgaben 
Alle Abgaben wie KEV und Fisch usw. sind neu unter den gesetzlichen Abgaben Einspeise 
(EVS) zusammengeführt und bleiben unverändert. Die Systemdienstleistungen Swissgrid 
senken sich auf 0.16 Rp/kWh. 
Rückspeisevergütung 
Der Antrag der EVK, den Tarif für die Rücklieferung auf 7 Rp./kWh zu belassen, wurde gut-
geheissen. Die Rückvergütung wurde im Tarifblatt berücksichtigt.  
 
Christopher O’Neill stellt dem Gemeinderat zum Thema Rückspeisevergütung eine Diskus-
sion zur künftigen Energiestrategie in Aussicht. Seines Erachtens sollten die erneuerbaren 
Energien mehr gefördert werden.    
 
 
 NAMENS DES GEMEINDERATES 
 sig. Stefan Schluep sig. Susanne Mülchi 
 Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 
 
 


